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Liebe LeserInnen unseres Pfarrblattes!

Weihnachten ist das Fest der Freude, des Friedens und 
der Hoffnung. Inmitten der oft hektischen Vorberei-

tungen, dem Geschenkekauf und den familiären Planun-
gen kann jedoch die wahre Bedeutung dieses Festes leicht 
in den Hintergrund geraten. Gerade in einer Zeit, die von 
Unsicherheiten, Konflikten und Krisen geprägt ist, erin-
nert uns Weihnachten daran, wo die wahre Quelle unserer 
Freude und unseres Trostes liegt: in der Liebe Gottes, die 
sich in der Geburt Jesu Christi offenbart hat.

Weihnachtsfreude ist mehr als bloß ein festliches Gefühl oder 
die Vorfreude auf den Heiligabend. 
Sie ist eine tiefe, geistige Freude, die aus der Gewissheit 
kommt, dass Gott uns liebt und sich uns durch seinen Sohn 
Jesus Christus nahegebracht hat. Gott wird Mensch, er teilt 
unsere Menschlichkeit, unsere Freuden und Leiden, um 
uns zu retten und zu heiligen. Diese Freude ist kein ver-
gängliches Gefühl, sondern eine feste Zuversicht, die unser 
Herz selbst in schwierigen Zeiten erleuchten kann.

Unsere Welt sehnt sich nach Frieden und Heilung, doch oft 
scheint es, als würde sich das Leiden nur vertiefen. Konflik-
te und Krisen – sei es in Form von Kriegen, sozialer Unge-
rechtigkeit, oder dem Klimawandel – sind allgegenwärtig. 
Viele Menschen erleben Einsamkeit, Angst und Hoffnungs-
losigkeit. Gerade in dieser Realität spricht Weihnachten 
eine besondere Botschaft: Gott hat die Welt nicht verlassen. 
Er ist in Jesus Christus zu uns gekommen und bleibt an un-
serer Seite, auch wenn die Umstände schwierig sind.

Die Weihnachtsfreude lädt uns ein, uns an Gottes Liebe zu 
erinnern und unser Vertrauen auf ihn zu setzen, der der 
wahre „Immanuel“, „Gott mit uns“, ist. Wenn wir uns von 
seiner Liebe erfüllen lassen, können wir Hoffnung und Mut 
finden, selbst angesichts der Herausforderungen, die uns 
täglich umgeben.

Weihnachten erinnert uns auch daran, dass wir 
die Liebe Gottes, die uns geschenkt wurde, in die 
Welt hinaustragen sollen. Die Geburt Jesu ist der 

Beginn einer tiefen Solidarität Gottes mit den Schwachen 
und Verlorenen. So sind auch wir als Christen gerufen, die-
se Liebe weiterzugeben. 

Die Weihnachtsfreude wird vollkommen, wenn wir sie tei-
len – durch Werke der Barmherzigkeit, des Mitgefühls und 
der Versöhnung.

In dieser besonderen Zeit können wir Menschen, die Ein-
samkeit oder Not erleben, durch kleine Gesten der Zunei-
gung und des Mitgefühls eine Freude bereiten. Vielleicht 
gibt es in unserer Nähe jemanden, der eine helfende Hand 
oder ein offenes Ohr braucht. In diesen Taten der Nächs-
tenliebe wird die Liebe Gottes lebendig, und die Weih-
nachtsfreude kann unsere Herzen und die der anderen 
gleichermaßen erfüllen.

Um die Weihnachtsfreude tief in unseren Herzen zu erfah-
ren, ist das Gebet ein unverzichtbarer Weg. Im Gebet öff-
nen wir uns für die Gegenwart Gottes und lassen uns von 
ihm führen und stärken. In einer oft lauten und ablenken-
den Welt schenkt uns das Gebet die Möglichkeit, in die Stil-
le einzutreten und dem Geheimnis der Geburt Christi nä-
herzukommen. Möge diese stille Zeit im Gebet uns die Liebe 
Gottes spüren lassen und unsere Herzen erneuern, damit 
wir in Frieden und Zuversicht leben können.

Weihnachten ist auch ein Neubeginn. Gott schenkt uns in 
Christus die Chance, unser Leben neu zu ordnen, alte Wunden 
heilen zu lassen und voller Vertrauen in die Zukunft zu  
blicken. 

Die Liebe Gottes, die sich in der Geburt Jesu zeigt, ist 
eine Einladung, unser Herz zu öffnen und ihn in un-
ser Leben einzuladen. Es ist eine Chance, neu zu be-

ginnen – mit Gott, mit unseren Mitmenschen und mit uns 
selbst. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
 Euer

Kaplan Josip

WEIHNACHTSFREUDE - MÖGE DIE LIEBE 
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ADVENT, ADVENT ...



4

LEBEN IN DER PFARRGEMEINDE

Nach längerer Planungsphase war es im heurigen Sommer 
so weit und die Renovierungsarbeiten im Pfarrsaal konnten 
durchgeführt werden. Es wurde eine neue Akustikdecke 
eingebaut, die Beleuchtung samt elektrischer Leitungen 
wurde erneuert, ein neuer Fußboden verlegt, die Faltwand 
zwischen Pfarrsaal und Bühne wurde ausgetauscht und 
die Verblendungen und Paneele erneuert sowie neu ausge-
malt.

Ein herzliches Dankeschön an folgende Firmen, die uns bei 
unserem Vorhaben unterstützt haben und die Arbeiten ter-
mingerecht ausgeführt haben:

Trockenbauer Derventa Bau 
Elektriker Expert Pinetz 
Installateur TIG 
Bodenleger Stefan Wohndesign 
Faltwand Reuplan 
Tischlerei Rödig 
Maler Laszlo Jonas

Wer beim Erntedankfest mitgefeiert hat, konnte den Pfarr-
saal bereits im neuen Glanz erleben.

Margit Ceyka, Alfred Waller

Der Pfarrsaal erstrahlt in neuem Glanz

Erntedankfest

Gespannt wurde jeden Tag der Wetterbericht verfolgt, als 
es um die Organisation des heurigen Erntedankfestes ging. 
Als es sich bewahrheitete, dass uns tagelanger Dauerregen 
erwartet, fiel der sonst schon übliche Umzug vom Getrei-
deplatz in die Kirche wortwörtlich ins Wasser.

So traf man sich direkt in der Marktkirche und das Ern-
tedankfest wurde trotz widrigem Wetter abgehalten. Ich 
schreibe bewusst abgehalten und nicht gefeiert, da man 
aufgrund der Hochwassersituation ein etwas mulmiges 
Gefühl hatte. Man dankte der eingebrachten Ernte wäh-
rend vielerorts Felder und ganze Ortschaften unter Wasser 
standen.

Die Erntegaben schmückten die Kirche, der Stadtchor und 
der Chor Pro Musica aus Haslau/Donau sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung, Kaplan Josip Stankovic zelebrierte 
die Festmesse.

Im Anschluss gab es wieder eine Agape mit Schnitzelessen, 
diesmal wetterfest im neu renovierten Pfarrsaal, zu der 
uns sehr viele Besucher folgten.

Ein Dankeschön gilt auf diesem Wege nochmals allen flei-
ßigen Helfern und der tollen Zusammenarbeit der Bauern-
schaft und des Pfarrgemeinderates als Organisatoren des 
Festes.

Josef Jäger
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Fußwallfahrt nach Maria Ellend

Am 6.10. fand bei sonnigem Herbstwetter wieder unsere 
alljährliche Fußwallfahrt nach Maria Ellend statt. 

Wir starteten um 14 Uhr bei der St. Michael Kirche. Zu viert 
machten wir uns auf den Weg. Im Winterhafen kamen 
nochmals vier Pilger dazu. Pfarrer Josip betete mit uns ei-
nen Rosenkranz auf dem Weg. 

In Maria Ellend angekommen, wurden wir bei Familie 
Schlagenhaufen herzlich aufgenommen und mit Kaffee 
und Kuchen verwöhnt. 

Anschließend feierten wir um 16 Uhr in der Wallfahrtskir-
che, in der aber dann doch auch noch etliche Fischamen-
der warteten,  die Heilige Messe. Diese wurde wunderschön 
musikalisch von Andreas Schmidt und Hr. Rzesny gestaltet.

Zu guter Letzt ging es dann noch zum Heurigen der Familie 
Schäfer. Wir konnten dort den schönen Sonntagnachmit-
tag in gemütlicher Runde ausklingen lassen.

Annemarie Jäger
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Allerseelen ist für viele Menschen mit einem Besuch auf 
dem Friedhof verbunden, um die Gräber der Verstorbenen 
zu besuchen und in besonderer Weise an sie zu denken. 
Diese Verbundenheit macht uns die eigene Sterblichkeit 
bewusst. Alljährlich findet am Abend des 2. November die 
Gräbersegnung am Dorffriedhof statt. In der anschließen-
den stimmungsvollen Hl. Messe wird besonders der Ver-
storbenen des vergangenen Jahres gedacht. Für jeden wird 
eine Kerze entzündet und die Angehörigen eingeladen, die-
se mit nach Hause zu nehmen. 

Ingrid Walter

Allerheiligen / Allerseelen

Das Fest Allerheiligen wird am 1. November zu Ehren aller 
Heiligen gefeiert. Da es mit der Zeit zu viele Heilige und 
Märtyrer gab, um den Todestag jedes einzelnen zu feiern, 
hat Papst Gregor III den 1.11. zur Ehrung aller Heiligen 
festgelegt. An diesem Tag gedenken auch wir in einer Hl. 
Messe aller Heiliggesprochenen und darüber hinaus aller 
Verstorbenen, die ihr Leben im christlichen Glauben ge-
führt haben. Die anschließende Gedenkfeier  beim Krieger-
denkmal, bei der neben Bürgermeister und Gemeinderäten 
auch Abordnungen von Bundesheer, Feuerwehr und Rotem 
Kreuz anwesend sind, ist zur Erinnerung an die Verstorbe-
nen beider Weltkriege. Am Nachmittag werden die Gräber 
am Marktfriedhof gesegnet. 
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Erstkommunionvorbereitung

Im Oktober fand der 1. Elternabend zur Erstkommuni-
onvorbereitung statt. Es haben sich bis jetzt 17 Kinder für 
die Erstkommunion angemeldet.

Die Vorbereitung auf dieses Sakrament findet in Modulen 
statt. Wir treffen uns einmal im Monat für 2 Stunden im 
Pfarrhof. In Kleingruppen wird zum jeweiligen Schwer-
punkt gebastelt, gesungen und gebetet, aber auch über Tex-
te nachgedacht und gesprochen.

Die Kinder sollen während dieser Vorbereitungszeit mit 
der Feier der heiligen Messe, den Festen des Kirchenjahres, 
aber auch mit Themen wie Dankbarkeit, Frieden und Ver-
söhnung vertraut gemacht werden. Vor allem wollen wir 
den Kindern Gemeinschaft und Glaube näher bringen.

Einige Kinder haben schon in der letzten Familienmesse 
(erster Sonntag im Monat) Texte vorgelesen und mit Be-
geisterung mitgesungen und mitgefeiert.

Außerdem wird es in den nächsten Monaten noch viele ge-
meinsame Aktivitäten wie z.B. die Adventkranzsegnung, 
den Vorstellungsgottesdienst, das Sternsingen, das Ver-
söhnungsfest, das Ratschen und vieles mehr geben.

Es macht uns auch dieses Jahr wieder viel Freude mit den 
Kindern verschiedene Themen auszuarbeiten und wir 
freuen uns schon auf interessante und herausfordernde 
Zusammentreffen.

Eva Lotz und Eva Schlagenhaufen

Firmvorbereitung

Bis jetzt haben sich 16 Jugendliche aus Fischamend fix zur 
Firmvorbereitung angemeldet. 

Wenn noch jemand Interesse hat, dabei zu sein: unser 
nächstes Firmmodul findet am 14. Dezember ab 09.00 Uhr 
im Pfarrheim statt. 

Dies wäre die letzte Gelegenheit, sich noch für die Firmung 
am 31.05.2025 anzumelden. 

Die notwendigen Informationen und Formulare dazu gibt 
es auf www.confirmatio.at oder direkt in der Pfarre.

Karin Toth
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Sternsingen 2025

Auch dieses Jahr werden wir die Sternsingeraktion in 
Fischamend unterstützen. Das Schwerpunktland der dies-
jährigen Aktion ist Nepal, eines der ärmsten Länder der 
Welt. Viele Kinder müssen dort arbeiten und ohne Schule 
bleiben sie lebenslang in Armut gefangen. Mit Ihrer Spen-
de können Familien unterstützt, Aufklärung für Kinder-
schutz betrieben und junge Erwachsene bei einer Berufs-
ausbildung unterstützt werden.

Weitere Infos zu den vielen Projekten der Dreikönigsaktion 
sind unter dem Link https://www.dka.at/spenden/spen-
denprojekte zu finden.

In Fischamend sind die Sternsinger am 03., 04.& 05.01.25 
unterwegs und wir suchen noch Kinder und Erwachsene, 
die uns dabei unterstützen.

Bitte unterstützen Sie diese Aktion auch mit Ihrer Spende 
bei den Sternsingern selber oder auch gerne online unter 
https://www.dka.at/spenden/online?donation_custom_
field_6448=spbttn.

Anmelden kann man sich noch bei 

Manuela Hanschitz	 0699 18205263 

Martina Winter 			 0676 3914747

oder nach den Messen in der Anmeldeliste.

Manuela Hanschitz und Martina Winter

Pfarrkränzchen 2025

Nach längerer Pause wird es 2025 wieder ein Pfarr-
kränzchen geben.

WANN: Freitag, den 14. Februar 2025, ab 20.00 Uhr
 
WO: Pfarrhof Fischamend
 
Es spielen für Sie: 
Sabine Frank und Begleitung

Wir bitten um TISCHRESERVIERUNG am Freitag, den 
31. Jänner 2025, von 18.00 - 19.00 Uhr im Pfarrhof 
Fischamend.

Wir freuen uns, Sie bei dieser Veranstaltung begrü-
ßen zu dürfen.
			       Pfarre Fischamend
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In der Pfarrkirche In der Dorfkirche

Im Seniorenzentrum

Vorabendmessen                           1800

3.12., 7.1., 21.1.,
11.2., 25.2., 11.3., 25.3.                   1500

HEILIGE MESSEN

Ministrantenstunden

Jeden Montag (außer Feiertag)
im ehemaligen Seniorenzentrum 
Springholzgasse 1

Strickrunde

4.12., 18.12., 8.1., 22.1.,
5.2., 19.2. 1500 - 1700

Siehe Aushang im Schaukasten bzw. Infoblatt!

Sonntag                                 800

Sonn- und Feiertag        1000

Donnerstag                          800			               

Freitag                                 1800  

TAUFEN

KUDLACEK Jakob
SCHÖPE Leonie
DIPPLREITHER Denise

Denn er befiehlt den Engeln,  
dich zu behüten auf all deinen Wegen.	 Psalm 91,11	

TOD
HOLAREK Josef
TOTH Rudolfine, gb. Geringer
IVANCICS Adolfine, geb. Eisler

82
80
86

Herr nimm sie auf in deine Herrlichkeit.

Tafel Österreich

1830  

UNSERE PFARRKANZLEIEN

Kaplan Josip:                       Termine nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 02230 / 2282-12

Pfarrer Helmut:              Termine nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 02230 / 2282-11

erreichen Sie von Montag bis Freitag unter der Tel. Nr. 02230 / 2282

Die Pfarrkanzlei in Fischamend ist jeden Mittwoch  
von 15.00 - 18.00 geöffnet.

Sollte es nur eine Hl. Messe am Sonntag geben, findet diese 
um 900 statt - bitte beachten Sie den Wochenzettel im 
Schaukasten oder auf der Homepage
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TERMINKALENDER

Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion:  
Pfarre Fischamend, 2401 Fischamend, Kirchenplatz 13
Tel. 02230/2282, E-Mail: pfarre.fischamend@katholischekirche.at
www.pfarre-fischamend.at
www.fischatal.at
Druck: printworld.com GmbH, 01067 Dresden 

 
Offenlegung nach §25 Mediengesetz: 
Vertretungsbefugtes Organ des Medieninhabers:  
Pfarrer Helmut Klauninger MA, 2432 Schwadorf, Hauptplatz 4 

Grundsätzliche Richtung:  
Informations- und Kommunikationsorgan der Pfarre Fischamend 

Das nächste Pfarrblatt erscheint im März 2025.

Terminliche Änderungen bleiben uns vorbehalten.

Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu schonen und unterrichten Sie uns, falls Sie mehrere Exemplare  
von unserem Pfarrblatt erhalten und Sie in Ihrem Haushalt nur eines benötigen.

Falls Sie das Pfarrblatt auf elektronischem Weg erhalten möchten, ersuchen wir um ein  
kurzes Mail an pfarre.fischamend@katholischekirche.at

Von Freitag 3. bis Sonntag 5.1. 2025  
werden unsere Sternsinger in unserer  
Stadt unterwegs sein - bitte nehmen Sie 
sie wohlwollend auf!

Mo. 6.

1000

FEST DER ERSCHEINUNG DES 
HERRN - HL. 3 KÖNIGE
Familienmesse mit den Sternsingern

So. 19. 1000 Jugendmesse

Di. 21. 1430 Seniorennachmittag im Pfarrhof

Sa. 25. 1800 Geburtstagsmesse i.d. Dorfkirche 

So. 26. 800

1000

Geburtstagsmesse 
Geburtstagsmesse 

JÄNNER

DEZEMBER
So. 1. 900 Familienmesse mit Vorstellung 

Erstkommunionkinder

Mi.4. 600 Rorate anschl. Frühstück im 
Pfarrhof

So 8.
1000

1800

MARIA EMPFÄNGNIS
Hl. Messe
Adventkonzert des Stadtchores 
Fischamend mit dem Chor pro 
musica Haslau/Maria Ellend in 
der Pfarrkirche

Mi. 11. 600 Rorate anschl. Frühstück im 
Pfarrhof

So. 15. 1000 Jugendmesse

Di. 17. 1430 Seniorennachmittag im Pfarrhof

Mi. 18. 600 Rorate anschl. Frühstück im 
Pfarrhof

Do. 19. 1830 Konzert Bolschoi Don Kosaken

Di 24.
1600

2200

HL. ABEND
Kinderandacht
Christmette, anschl. Punsch

Mo. 25. CHRISTTAG
Keine Hl. .Messe

Di. 26.
1000

STEFANITAG
Festmesse in der Dorfkirche, 
musikal. gestaltet  vom Stadtchor 
und dem Chor pro musica

Di. 31.
1700

SILVESTER
Jahresschlussmesse

So. 2. 1000 Familienmesse

Fr. 14. 2000 Pfarrkränzchen

So. 16. 1000 Jugendmesse

Di. 18. 1430 Seniorennachmittag im Pfarrhof

Sa. 22. 1800 Geburtstagsmesse i.d. Dorfkirche 

So. 23. 800

1000

Geburtstagsmesse 
Geburtstagsmesse 

FEBRUAR


